
Begründung: 
 
Dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss wurde das Konsolidierungskonzept am 
21.06.2005 (SV- Nr. 0751) vorgelegt. Die Fachausschüsse haben für ihren 
Zuständigkeitsbereich die einzelnen Punkte zu beraten. Zusätzlich sind eigene 
Vorschläge des Fachausschusses einzubeziehen. 
 
Es sind folgende Punkte unter Ziffer 8 des Konsolidierungskonzeptes betroffen: 
 
Ziffer 8.2: Eintritt Kunsthandwerkermarkt (Budget: 1310105 / Bürgerhaus) 
 
Für den bislang kostenlosen Besuch des Kunsthandwerkermarktes im Bürgerhaus wird 
künftig ein Eintrittsgeld in Höhe von 1 € je Besucher erhoben. Es ist mit einer jährlichen 
Mehreinnahme von 1.000 € zu rechnen. 
 
Anmerkung der Verwaltung: Vorab ist das Künstlerforum Jever e. V. als Veranstalter zu 
informieren. 
 
Ziffer 8.3: Verteilung der Spielzeithefte und Werbeflyer (Budget: 1310105 / 
Bürgerhaus) 
 
Die Spielzeithefte/ Werbeflyer wurden bislang durch die Post verteilt. Künftig wird die 
Verteilung von Schülern durchgeführt, woraus sich jährlich Einsparungen in Höhe von 
1.000 € ergeben. 
 
Ziffer 8.7: Abschaffung Geschirrmobil (Budget: 1350115-315 (Geschirrmobil) 
 
Die Bereitstellung des Geschirrmobil soll seitens der Stadt eingestellt werden. Aufgrund 
des Alters des Gerätes ist zukünftig mit höherem Aufwand zu rechen, da ggf. Ersatzteile 
angeschafft werden müssen und insgesamt mit höherem Reparaturaufwand zu rechnen 
ist. Unter Berücksichtigung des Rechnungsergebnisses 2004 ist eine Ersparnis in Höhe 
von 750 € zu erzielen. Alternativ könnte das Geschirrmobil an einen Verein oder 
Verband übertragen werden. 
 
Anmerkung der Verwaltung: Die Vereine sollten zu einer Angebotsabgabe aufgefordert 
werden, für den Fall, dass ein Verein das Geschirrmobil übernehmen möchte. 
 
Ziffer 8.11: Reduzierung der Geschäftsausgaben (diverse Budgets) 
 
Die Geschäftsausgaben (Bürobedarf, Portokosten, Fernsprechgebühren, Reisekosten 
etc.) laut Rechnungsergebnis 2004 beliefen sich insgesamt auf 260.000 €. Durch 
Vorabreduzierung der Budgetansätze für Geschäftsausgaben um 5 % könnte der 
Ausgabebedarf dauerhaft abgesenkt werden. 
 
Die mögliche Ersparnis durch pauschale Reduzierung der Geschäftsausgaben um 5 % 
würde auf Basis der Rechnungsergebnisse 2004 ca. 13.000 € betragen. 


